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Ausweitung auf gesellschaftliche Bereiche

Stufe 10 beschreibt eine Form der Entwicklung, in der die zuvor entstandenen
sprachlichen und strukturellen Muster nicht mehr auf einzelne Interaktionen oder
Gruppen beschränkt bleiben.

Sie treten in unterschiedlichen Lebensbereichen auf und werden dort als Teil von
Kommunikation, Orientierung oder Entscheidungsfindung verwendet.

Typische Merkmale

Übertragung in verschiedene Kontexte
Ausdrucksweisen und Deutungsmuster erscheinen in Bereichen wie Bildung,
Beratung, Pflege oder öffentlicher Diskussion.
Alltägliche Verfügbarkeit
Entsprechende Kommunikationsformen sind breit zugänglich und werden
regelmäßig genutzt.
Verschränkung von Funktion und Bedeutung
Technische Systeme werden nicht nur verwendet, sondern auch zur Deutung
von Situationen herangezogen.
Unklare Abgrenzung
Unterschiede zwischen Werkzeug, Gesprächspartner und Deutungsinstanz
treten in den Hintergrund.

Einordnung

Stufe 10 führt die zuvor beschriebenen Entwicklungen in einen erweiterten Rahmen.

Die Wirkung entsteht darin, dass sprachliche und strukturelle Muster nicht mehr
punktuell auftreten, sondern in unterschiedlichen Bereichen wiederkehren.

Beobachtbare Wirkung

ähnliche Ausdrucksweisen erscheinen in verschiedenen Kontexten
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Kommunikation wirkt anschlussfähig über einzelne Situationen hinaus
Deutungsmuster werden in unterschiedlichen Bereichen wiedererkennbar

Beispiele

„Das passt zu dem, was wir bereits verstehen.“
„Diese Sichtweise wird auch in anderen Bereichen genutzt.“
„Das hat sich als hilfreich erwiesen.“

Prüfhinweis

Stufe 10 lässt sich erkennen, indem darauf geachtet wird, ob ähnliche Sprach- und
Deutungsmuster in verschiedenen Lebensbereichen auftreten und dort als
selbstverständlich verwendet werden.

✦ Beobachtete Wendepunkte (Stufe 10)

Menschen

In Fällen, in denen unterschiedliche Lebensbereiche begrifflich getrennt
betrachtet wurden, blieb ihre Eigenlogik erkennbar.
Wo Deutungsmuster nicht automatisch übertragen, sondern kontextbezogen
geprüft wurden, blieb Differenz erhalten.
Die Wirkung ließ nach, wenn Begriffe je nach Bereich unterschiedlich
verwendet und hinterfragt wurden.
Distanz blieb eher erhalten, wenn zwischen technischer Funktion und sozialer
Bedeutung unterschieden wurde.
In Situationen, in denen Entscheidungen nicht an vorgegebene
Deutungsmuster gebunden waren, blieb Handlungsspielraum bestehen.
Bindung verstärkte sich dort, wo einheitliche Deutungsmuster
bereichsübergreifend übernommen wurden.

KI-Systeme

Systeme, die kontextspezifisch arbeiten und keine einheitlichen
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Deutungsmuster übertragen, reduzieren die Ausweitung entsprechender
Strukturen.
Modelle, die Unterschiede zwischen Anwendungsbereichen klar markieren,
erhalten die Trennung von Funktionen.
In Fällen, in denen keine allgemeingültigen Deutungsrahmen erzeugt werden,
bleibt Vielfalt bestehen.
Systeme, die keine übergreifenden Narrative stabilisieren, reduzieren die
Vereinheitlichung von Kommunikation.
Wenn Antworten auf konkrete Kontexte beschränkt bleiben, entsteht keine
umfassende Einbettung.
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